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Liedvorschlag 
 

Seid nicht bekümmert, God for You(th), Nr. 446  
Das Lied von der Kommunität Gnadenthal passt sehr gut zum heutigen Evangelium. Man kann 
es freudig mit den Kindern singen und beim Refrain dazu klatschen (jede Halbe oder Viertel). Ein 
Beispiel zum Anhören gibt es hier: 04 Seid nicht bekümmert (youtube.com)  
 
 

Linkliste  
 
Die Ausmalbilder zum Evangelium findest du unter: http://bibelbild.de/ 
Die Evangelien in Leichter Sprache sind hier abgedruckt: Evangelium in leichter Sprache (evangelium-in-

leichter-sprache.de)  

Messmodelle der Jungschar Wien findest du unter: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: Kinderpastoral und Kindergottesdienst Katholisch: Kin-

dergottesdienst Katholisch (kindergottesdienst-katholisch.de)  

Reli.kreativ Ausgaben: Reli.kreativ (erzdioezese-wien.at)  
Einfache Elemente für Gottesdienste mit Kindern und Feste im Jahreskreis: Mit Kindern Feste fei-

ern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

3. Sonntag der Osterzeit B 

      ____________________________________________________________ 

Wir hören heute abermals davon, dass der Auferstandene seinen Jünger*innen erscheint. Diesen fällt es 
schwer, die unglaublichen Ereignisse der vergangenen Tage nachzuvollziehen. Fast, um es ihnen zu be-
weisen, dass er tatsächlich auferstanden ist, verlangt Jesus etwas zu essen und isst den Fisch vor den Au-
gen seiner Freund*innen. Danach ermutigt er sie: Erzählt allen von den Ereignissen, die ihr selber erlebt 
habt! Damit alle zum Glauben kommen, auch wenn sie selbst nicht dabei waren. 

 
KATHOLISCHE KIRCHE Erzdiözese Wien // JUNGE KIRCHE  
Stephansplatz 6/6/618, 1010 Wien; Tel.: +43 1 515 52-3393; junge.kirche@edw.or.at www.jungekirche.wien 

https://www.youtube.com/watch?v=eEGFB7b2k5s
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/kinder/kinderliturgie/article/83625.html
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
http://www.erzdiozese-wien.at/


3.So Osterzeit B 

 2 

3. Sonntag der Osterzeit 
Lukas 24,35-48 
Jesus isst mit seinen Freunden. 
 

Jesus war auferstanden. 
Die Freunde konnten das nicht verstehen. 
Die Freunde waren zusammen. 
Und redeten über alles, was mit Jesus pas-
siert war. 

Auf einmal war Jesus auch da. 
Mitten unter den Freunden. 
Jesus sagte zu den Freunden: 

 Friede soll mit euch sein. 

Die Freunde waren erschrocken. 
Und bekamen Angst. 
Die Freunde dachten: 

 Das ist ein Gespenst. 

Jesus sagte zu seinen Freunden: 

 Keine Sorge. 
 Ich bin es wirklich. 
 Seid in eurem Herzen mutig. 
 Ich bin kein Gespenst. 
 Fasst mich an. 
 Ich habe Knochen. 
 Und Muskeln. 
 Und Haut. 
 Gespenster haben das nicht. 

Jesus zeigte seine Hände. 
Und seine Füße. 
Die Freunde staunten. 
Und freuten sich. 
Aber die Freunde konnten immer noch nicht 
glauben, 
dass Jesus wirklich lebt. 

Jesus sagte: 

 Habt ihr für mich etwas zu essen? 

Die Freunde hatten gebratenen Fisch. 
Jesus aß den gebratenen Fisch. 

Jesus sagte zu den Freunden: 

 In der Bibel steht schon alles aufgeschrie-
 ben: 
 – Dass einer von Gott kommt. 
 – Dass der alles über Gott erzählt. 
 – Dass er getötet wird. 
 – Und dass er von den Toten aufersteht. 

Jetzt konnten die Freunde die Bibel besser ver-

stehen. 
Jesus sagte zu den Freunden: 

 Ihr sollt allen Menschen von Gott erzäh- 
 len. 
 Und alles, was in der Bibel steht. 
 Weil ihr mich kennt. 
 Und weil ihr alles von mir wisst. 
 Und weil ihr alles selber erlebt habt. 

 
3. Sonntag der Osterzeit | Evangelium in leichter Spra-
che (evangelium-in-leichter-sprache.de)  

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-3-sonntag-der-osterzeit
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-3-sonntag-der-osterzeit
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Die Thematik von letzter Woche wird heute wieder aufgegriffen bzw. nun aus der Sicht eines an-
deren Evangelisten geschildert. Die heutige Stelle kommt bei Lukas gleich nach der Begegnung 
mit Jesus auf dem Weg nach Emmaus. Es geht um das Sehen des Auferstandenen, das Glauben 
und Begreifen dessen, was passiert ist, und um das Bezeugen und Weitererzählen. 
 
Einstieg 
Die Kinder schließen die Augen und konzentrieren sich nur auf sich.  
Was hörst du? Was nimmst du wahr? Spürst du, was rund um dich passiert? Was denkst du? -  
Den Jünger*innen fiel es schwer, die Ereignisse rund um Jesu Tod und Auferstehung richtig zu 
begreifen. Viele Gedanken kreisten in ihren Köpfen. Manchmal braucht man ein bisschen, um 
alles zu verarbeiten. Manchmal muss man die Augen wieder öffnen, sich auf das Andere, das 
Unerwartete einlassen.  
Plötzlich war der auferstandene Jesus tatsächlich mitten unter den Jünger*innen. Wir hören im 
Evangelium, was er dann tat—ich bin schon gespannt. (Nach dem Evangelium kann auf die Be-
deutung des gemeinsamen Essens eingegangen werden. Auch die Gabenbereitung kann dann 
mit aktiver Hilfe der Kinder gestaltet werden. ) 
 
Kyrie 
Herr, du zeigst uns, was Gemeinschaft heißt. Herr, erbarme dich unser. 
Herr, du schenkst uns das ewige Leben. Christus, erbarme dich unser. 
Herr, du bleibst immer bei uns. Herr, erbarme dich unser. 
 
Vorschläge für Aktionen während des Gottesdienstes 
- Die Kinder entzünden beim Glaubensbekenntnis Kerzen, als Zeichen dafür, dass sie glauben 
und dass sich der Glaube wie Licht ausbreitet. 
- Es werden Teelichter in den Bänken verteilt, die kurz vor der Wandlung entzündet werden 
(eventuell LED Teelichter).  
- Die Kinder ziehen Zettel mit kurzen Sätzen aus dem Evangelium („Jesus ist auferstanden.“. 
„Friede sei mit euch!“, „Erzählt es allen Menschen!“ usw.), die sie dann ihrem*ihrer Sitznach-
bar*in ins Ohr flüstern. Das kann man auch mit der ganzen Gemeinde spielen.  
 
Fürbitten 
Herr Jesus, wir bitten dich: Schenke allen Einsamen Freund*innen! 
Herr Jesus, wir bitten dich: Tröste alle Traurigen! 
Herr Jesus, wir bitten dich: Richte alle Niedergeschlagenen auf! 
Herr Jesus, wir bitten dich: Stärke alle Kranken! 
 
Dankgebet 
Danke, Herr, für das Licht, das du uns zu Ostern gebracht hast. 
Danke, dass dieses Licht unsere Herzen wärmt. 
Danke, dass du uns auf allen Wegen begleitest. 
Danke, dass du uns bei der Hand nimmst. 
Danke, dass du bei uns bleibst, wenn der Tag sich neigt. 
Danke, dass du unser Herr bist, jeden Tag und für immer! 
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Segensgebet 
Gott, du, der Leben verheißt, 
sei mit uns auf unserem Weg. 
Zuhause oder unterwegs. 
Sei bei uns, wenn wir traurig sind oder Angst haben. 
Sei bei uns, auch wenn wir dich nicht sehen. 
Segne uns, damit auch wir zum Segen werden für alle, denen wir begegnen. 
Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
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